
Wir blicken auf  das Kreuz -
meist in Situationen, wo
wir unter schweren Lasten
leiden, ratlos sind, ein
schlimmes Schicksal erlei-
den, …. Wie das Volk
Israel, das durch  giftige
Schlangen in der Wüste
bedroht war, in seiner Not
aufblickte auf jenes
Zeichen, das Mose ihm im
Auftrag Gottes gab und
gerettet wurde  (vgl. Num
7ff), so gilt das Kreuz für
uns als Zeichen des Heiles.
Durch die Erhöhung des
Kreuzes, durch Jesu Tod
und Auferstehung ist uns
Heil widerfahren. Im Jo-
hannesevangelium nimmt
Jesus selbst im Gespräch
mit Nikodemus dazu
Stellung und interpretiert: 
"Und wie Mose die
Schlange in der Wüste
erhöht hat, so muss der
Menschensohn erhöht wer-
den, damit jeder, der (an ihn) glaubt, in ihm das ewige Leben hat. Denn
Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab,
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht zugrunde geht, sondern das ewige
Leben hat." (Joh 3,13 ff) 
Das Kreuz als Zeichen des Heiles, der Erlösung und der Liebe Gottes, ist
die Quelle des Lebens.  Daran müssen wir uns immer wieder erinnern. Es
ist zum Zeichen des Glaubens und der Hoffnung geworden. Dieses
Zeichen sollte in jedem Haus und in jeder Wohnung zu finden sein, damit
wir Tag täglich an diese Liebe Gottes erinnert werden. Diese Liebe und
Nähe Gottes wünschen wir einander, wenn wir einander segnen - eben mit
dem Zeichen des Kreuzes. Sehr schmerzlicher empfinde ich es, wenn
gerade dieses Zeichen aus vielen Wohnungen verschwindet, weil es ein-
fach nicht mehr zur Wohnung passend scheint. Vielleicht ist es einmal gut,
darüber nachzudenken!

Pfarrer Franz Pfeifer 
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Das Fest der Kreuzerhöhung
Geschichte:
Das Kreuzfest im September hat
seinen Ursprung in Jerusalem;
dort war am 13. September 335
die Konstantinische Basilika über
dem Heiligen Grab feierlich einge-
weiht worden. Der 13. Sept. war
auch der Jahrestag der Auffindung
des Kreuzes gewesen. Am 14.
September, dem Tag nach der
Kirchweihe, wurde in der neuen
Kirche dem Volk zum ersten Mal
das Kreuzesholz gezeigt ("erhöht")
und zur Verehrung dargereicht.
Später brachte man das Fest auch
in Verbindung mit der Wiederge-
winnung des heiligen Kreuzes
durch Kaiser Heraklius im Jahr
628; in einem unglücklichen Krieg
war das Kreuz an die Perser ver-
loren gegangen, Heraklius brach-
te es feierlich an seinen Platz in
Jerusalem zurück.

Spätgotisches Kruzifix (um 1500) in der      
Kapelle in Magersdorf

Allmächtiger Gott,
deinem Willen gehorsam,
hat dein geliebter Sohn
den Tod am Kreuz auf sich 
genommen,
um alle Menschen zu erlösen.
Gib, dass wir in der Torheit 
des Kreuzes
deine Macht und Weisheit 
erkennen
und in Ewigkeit teilhaben
an der Frucht der Erlösung.
Darum bitten wir durch Jesus
Christus, unseren Herrn. Amen
Tagesgebet zum 
Fest Kreuzerhöhung

Einladung zur Hl. Messe am Fest der
Kreuzerhöhung 
14. September  

7:00 Hl. Messe (P)
18:30 Hl. Messe (G)



Frau Monika Eissner-
Rammer konnte mit dem
Erlös aus dem Kerzen-
flohmarkt einen Beitrag in
der Höhe von Euro 220,--
für die Orgelrenovierung
leisten.
Herzlichen Dank!

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde

Pfarr- und Kerzenflohmarkt zu Gunsten
der Orgelrenovierung
Beim diesjährigen Floh-
markt am Hauptplatz in
Hollabrunn war auch die
Pfarre mit einem eigenen
Stand vertreten. 
Gesammelt wurde für die
Orgelrenovierung. Unter
der Obhut von Anna Bern-
reiter und tatkräftiger Mit-
hilfe von Maria Steyrer, Dr.
Helmut Graser und Mag.
Jakob Schweinberger 
konnten insgesamt rund
500,- Euro für die Orgel ein-
genommen werden. Vielen
Dank allen, die uns ihre
"Schätze" zur Verfügung
gestellt und jenen, die
durch den Kauf unser Orgelprojekt unterstützt haben!          

Thomas Priester

Am Sonntag, 4. Juli feierte die Pfarrgemeinde ihren Kirtag.
Den offiziellen Beginn bildete die Hl. Messe, die von Pfarrer
Franz Pfeifer in Konzelebration mit Pfarrer Theo Hendriks
geleitet und vom Kirchenchor gestaltet wurde.
Nach dem Gottesdienst wurde die inzwischen nach Wien
übersiedelte Mag. Maria Theresa Pollak für ihre Tätigkeit
im Pfarrgemeinderat bedankt. Einen besonderen Dank
sprach Pfarrer Franz Pfeifer Frau Helene Dirnbacher aus
und übergab als Dankeschön namens der ganzen
Pfarrgemeinde eine Zeichnung "ihrer" Pfarrkirche St.
Ulrich. "Frau Heli" hat durch viele Jahre den Blumen-
schmuck für die Pfarrkirche besorgt und gestaltet.
Abschließend gratulierte der stv. Vorsitzende des
Pfarrgemeinderats Mag. Christian Letz Pfarrer Mag. Franz
Pfeifer zu dessen 25jährigem Priesterjubiläum und über-
reichte die Geschenke der Pfarrgemeinde.
Danach wurde unter den Linden am Kirchenplatz Kirtag
gefeiert. Eine Abordnung der Stadtmusikkapelle Hollabrunn
bot einen flotten Frühschoppen und die zahlreichen Gäste

unterhielten sich prächtig bei Speis und Trank bis zum spä-
ten Nachmittag.
Bei der nachmittäglichen Segensandacht mit Pfarrer Franz
Pfeifer und Johannes Fürnkranz fand eine "Wandermon-
stranz" Verwendung, die die Verbundenheit aller Pfarren im
Vikariat stärken soll.                              Gerda Albrecht

Benefizkonzert mit den Altenburger
Sängerknaben

Am Freitag, 18. 06. 2010, war der Chor der Altenburger
Sängerknaben zu Gast in der Stadtpfarrkirche Hollabrunn.
Dieses Benefizkonzert sollte die Finanzierung für die
geplante Orgelrenovierung und den Einbau einer elektroni-
schen Setzeranlage verbessern. Chorleiter Mag. Markus
Pfandler stellte ein sehr anspruchsvolles und abwechs-
lungsreiches Programm zusammen, das neben geistlicher
Chormusik auch weltliche Stücke enthielt. Das Repertoire
reichte von Musik des 15. Jahrhunderts bis in die
Gegenwart. Die zahlreichen Besucher des Konzerts waren
von den Darbietungen begeistert. Der Abend klang in
gemütlicher Atmosphäre im Pfarrzentrum bei einer Agape
aus.
Mein Dank gilt allen Besuchern des Konzerts und dem
Organisationsteam, das mit Gerda und Horst Albrecht,
Johannes Auer, Elfriede Brabenetz, Mag. Christian Letz,
Irmgard Peichel und Erwin Sainitzer für die Vorbereitungen
und die Abwicklung des Konzerts bestens gesorgt hat.
Auch der kostenlose Druck der Plakate durch die Firma
Thompson ersparte uns Kosten.
Weitere Veranstaltungen werden folgen, um den geplanten
Einbau einer Setzeranlage zu ermöglichen!

Thomas Priester

Vergelt’s Gott für alle Spenden, die auf das Konto der
Pfarre für die Orgelsanierung ergangen sind.

Der Pfarrgemeinderat

Orgelrenovierung Stadtpfarrkirche Hollabrunn
Bankverbindung: Weinviertler Sparkasse AG
BLZ: 20220      Kontonummer: 0004-025250

Schönes W etter - toller Kirt ag - zufriedene Gäste



Jungscharlager 2010

Das Sommerlager der Jungschar Hollabrunn war mit 57
Kindern heuer ein echtes Rekordlager. Das Leiterteam mit
Conny Schogger, Brigitte Fürnkranz, Jakob Winkler,
Christian Weihs, Kilian Schneck, Alina Schneck, Nicolas
Schogger und Stefan Schützenhofer hatte die Woche
bestens vorbereitet.
So gab es vom 3. bis 10. Juli für die Kids aus Hollabrunn
und Umgebung in Hollenstein an der Ybbs jede Menge
Spaß, Spannung und Action. Neben dem Theaterabend,
Geländespielen, einem Waldtag, dem Postenlauf, der
Ortserkundung, dem Lagerfeuer und Spieleabend, wird
wohl vor allem der Badespaß in der Ybbs den Teilnehmern
in fröhlicher Erinnerung bleiben. Erstmals wurde heuer
auch die Lagerzeitung, welche die Kinder großteils selbst
gestaltet haben, in Farbe gedruckt.
Über 700 Fotos vom Sommerlager findet man im Internet
auf web.me.com/jungschar.hollabrunn und auch die
Lagerzeitungen früherer Jahre sind dort zu finden.

PAss. Mag. Alois Fischer

Auf Besuch in Zgat ar/Kosovo

Am 11. Juli fuhr Horst Albrecht in Begleitung von Max
Kaltenböck wieder einmal nach Zgatar um seine Freunde
zu besuchen und die Volksschule bzw. deren Kinder zu
unterstützen.
Zur Erinnerung: Im Jahre 1999, unmittelbar nach dem
Ende der Terror- und Kriegsereignisse im Kosovo war
Albrecht in Zgatar gewesen, um den Bau einer Volksschule
in diesem Bergdorf in die Wege zu leiten. Dank einer
großartigen Hilfsaktion der Pfarre Hollabrunn, der
Hollabrunner Service-Clubs und breiter Teile der
Bevölkerung konnten die finanziellen Mittel für das
Baumaterial der Schule aufgebracht werden. Die
Bauarbeiten selbst wurden von den Männern des Dorfes
geleistet. Niemand konnte das Glück ermessen, als die
Schule im Juni 2002 eröffnet wurde.
Inzwischen wurde in der von rund 100 Kindern besuchten
Volksschule eine Vorschulklasse eingerichtet, so dass
eklatante Raumnot herrscht. Daher hat Max Kaltenböck als
Schatzmeister des Rotary Clubs Hollabrunn einen namhaf-
ten Betrag übergeben, mit dem der Ausbau des Dach-
geschosses bewerkstelligt werden soll. Horst Albrecht
übergab einen Geldbetrag, mit dem wieder einmal ein
Schulausflug finanziert werden wird. 
In den Jahren seit der Schuleröffnung ist es ruhiger gewor-
den im Land, die wirtschaftlichen Verhältnisse - 40%
Arbeitslosigkeit - sind immer noch trist. 
Es gibt zu wenige Investoren, doch die Menschen sind voll-
er Hoffnung, vor allem seit dem der Kosovo die Selbst-
ständigkeit erreicht hat. 
Unverändert groß ist immer noch die Gastfreundschaft und
Freundlichkeit, die den Gästen aus Hollabrunn entgegen-
gebracht wird.                                          Gerda Albrecht

Dank an Robert W ittmann
Robert Wittmann ist im Juni überraschend
gestorben. Gemeinsam mit seiner Frau
Elisabeth widmete er sich der Instand-
haltung der Kapelle in Magersdorf.
Unermüdlich bis zuletzt restaurierte er die
Kapelle mit ihren Kunstschätzen. Seine
Arbeit zeugte von seinem großen Talent
und von seinem tiefen Glauben. 
Gott selbst wird sein Werk vollenden und
ihm den Lohn gewähren - die Gemein-

schaft mit ihm und seiner lieben Gattin Elisabeth. 
Danke Robert. Pfarrer Franz Pfeifer

Kaplan Mag. Zdzislaw Piotr W awrzonek
nimmt Abschied von Hollabrunn

Unser Herr Kaplan Zdzislaw Piotr
Wawrzonek hat uns drei Jahre
lang begleitet. Er wird in Wien
teils als Aushilfskaplan wirken,
teils als Religionslehrer arbeiten
und seine Dissertation schrei-
ben. Wir danken für sein Mit-
wirken in unserer Pfarre und
wünschen ihm für sein weiteres
Wirken Gottes Segen. 
Am 5. September werden wir mit
ihm die Dankmesse feiern. Beim

anschließenden Pfarrkaffe haben Sie dann noch die
Möglichkeit, persönlich ihm zu danken. 

Pfarrer Franz Pfeifer 



Fahrt zu den 
Passionsspielen
am 19. September 
mit dem Dekanat Hollabrunn

Bus: 20 €
Eintritt: 20 €  Kategorie II 

10 €  Kinderkarte

Hl. Messe  8:30 in der Pfarrkirche Hollabrunn

Abfahrt      9:30 nach der Hl. Messe vom Kirchenplatz

Mittagessen um 10:45 im Gasthof Pichler in
Petersbaumgarten

Die Passionsspiele beginnen um 13:30

Rückkunft ca.19:30

Anmeldung: In der Pfarrkanzlei Hollabrunn, 
Tel. 02952 / 2178

Dechant Franz Pfeifer              Vikariatsrat Franz Amon
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DIE  SCHÖNSTE  ARBEIT  WIRD     
PRÄMIERT.Termine in der Pfarre

Liebe Kinder!

Die Sommerferien sind zu Ende und ein neues
Schuljahr beginnt. Bestimmt habt ihr viel erlebt
und freut euch schon, einige unvergessliche
Erlebnisse euren Mitschülern und Mitschülerin-
nen zu erzählen oder von deren Abenteuern zu
hören. Das wird eine aufregende Zeit, beson-
ders für diejenigen unter euch, die am 
6. September ihren ersten Schultag haben. 

Einige wichtige kirchliche Feiertage 
(nicht schulfrei):
8. September : Fest Maria Geburt : 
Dieses Fest ist aus dem Weihefest der Kirche
der Gottesmutter entstanden. 
(Spruch: “Zu Maria Geburt fliegen die
Schwalben wieder furt.”)
12. September : Fest Maria Namen : 
Dieser Gedenktag wurde 1683 von Papst
Innozenz XI eingeführt.
14. September : Fest der Kreuzerhöhung
15. September : Gedächtnis der Schmerzen 

Kinderecke
Viel Spaß wünscht
euch euer Engelchen

Maria Namen Feier unter dem Motto

"Glauben gibt Zukunf t"
Sonnt ag, 12. September 2010
Wr. Stadthalle, Vogelweidplatz 14, 1150 Wien
Beginn: 16 Uhr, Einlass ab 14 Uhr, 
Ende ca. 19 Uhr

Eucharistiefeier: 
Kardinal Dr. Christoph Schönborn

Programm:
Referat von Prof. Albert Biesinger
Rosenkranzgebet
Eucharistiefeier
Abfahrt des Busses von Hollabrunn:
Sonntag, 12.09.2010 um 13.30 Uhr

Bitte um Anmeldung in der Pfarrkanzlei

16. September 2010, 19:30 Uhr:

BAHIA - 
Das Afrika Brasiliens.
Am Donnerstag den 16. September wird
der graue Pfarrsaal Hollabrunns in eine
kleine brasilianische Oase verwandelt. 
Katharina Reidlinger lädt ein zu einem
Vortrag über Brasilien und ihren Aufent-
halt in diesem Land. Im Anschluss gibt
es brasilianische Speisen zum Kosten
und die Möglichkeit zum Kauf von

Produkten eines Klosters in Salvador da Bahia.

PFARRE    ABGEBEN.



Sonnt ag      8.30  (P)   
10.00  (G) 
18.30  (P)

SrH         P G           JH          KH        PH
Mo                                                                      15:30
Di 7.00       18:30                  18:30**)
Mi 8:00                                                          
Do     6:00    18:30*)
Fr 8:00
Sa                                           18:30      18:30

Gottesdienstordnung in den Ferien

P....Pfarrkirche; G...Gartenstadtkirche; JH...Jugendheim;
KH..Krankenhaus; PH..Pflegeheim; PZ.....Pfarrzentrum
*) nur jeweils am 1. Donnerst ag im Monat (Messe für die

Verstorbenen des letzten Monats)
**) Wortgottesdienst

Evangelien an den Sonn- u. Feiert agen
5. September: 23. Sonntag im Jahreskreis    Lk 14,25-33

12. September: 24. Sonntag im Jahreskreis    Lk 15,1-32
19. September: 25. Sonntag im Jahreskreis    Lk 16,1-13
26. September: 26. Sonntag im Jahreskreis    Lk 16,19-31

Sie ruhen in Frieden:

Getauft wurden:

Huber Thomas 13.6.2010
Stadler Anneliese 15.6.2010
Obetzhauser Cäcilia 16.6.2010
Wittmann Robert 26.6.2010
Rapp Corina 3.7.2010
Kohl Herta 10.7.2010
Gerjovic Otto 10.7.2010
Bauer Karl 10.7.2010
Söllwagner Theresia 11.7.2010
Stöger Josef 11.7.2010
Zeininger Anna 18.7.2010
Haunold Anna 27.7.2010
Fournier Hilda 31.7.2010
Zobl Franziska 1.8.2010
Dr. Elisabeth Radda 12.8.2010
Klerr Leopoldine 14.8.2010

Hadwiger Simon 27.6.2010
Himmelmaier Lisa 27.6.2010
Rahm Louisa 24.7.2010 
Dadic Mia 25.7.2010
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Anima Seminar 
Am 21. September 2010 beginnt das neue
Anima Seminar: "Die Freude aneinander
bewahren - wie Paarbeziehung gelingen
kann ".
Ziel ist es, die Paarbeziehung vertiefen,
gestalten und lebendig erhalten. Den eige-

nen Anteil in der Paarbeziehung bewusst wahrnehmen,
reflektieren, Neues wagen, Wege vom Ich zum Du aufbe-
reiten.
Referentin: Fr. Andrea Löw
Ab 21. September 2010 8mal jeden Dienst ag, 9:00-11:00
im PZ
Kosten: 58 Euro; Kinder werden kostenlos betreut,
Gutscheine der Kirchenbeitragsstelle werden eingelöst.
Anmeldung bei Fr. Lucie Gundinger 02952/36363 od. in
der Pfarrkanzlei.
Anmeldeschluss: 14. September 2010

Die KFB beginnt das neue Arbeitsjahr am
Mittwoch , dem 22. September , mit der
Anbetung um 18 Uhr 30 in der Pfarr -
kirche (gestaltet von der KFB).
Anschließend binden wir die Sträußchen

für den Erntedank im Pfarrzentrum.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde dazu herzlich ein.

Christophorusaktion €  1.910,--
Spende für die Op fer der Hochwasserkat astrophe

€  1.320,--

FEST DER TREUE
Sonnt ag, 26.9.2010 um 8:30 Uhr
in der S tadtpfarrkirche

Wir laden alle Ehepaare, die vor 10, 20, 25,
30, 35, 40, 45, 50 und mehr Jahren geheiratet haben, zu
einem festlichen Gottesdienst ein. Im Anschluss an die hl.
Messe wollen wir im Pfarrzentrum bei einer Agape gemein-
sam weiterfeiern.
Zur Planung des Festes erbitten wir Ihre vorherige
Anmeldung in der Pfarrkanzlei bis zum 20. September
2010.
Wir freuen uns, wenn möglichst viele Ehepaare dieses
Angebot annehmen.

Termine
Mittwoch, 8. September , 19:00 Uhr:
Andacht in der Kapelle in Raschala , 
anschließend Männerstammtisch 

Donnerst ag, 16. September , 19:00 Uhr:
Dekanat smännermesse in der Pfarrkirche in Eggendorf
im Thale mit dem Abt des Schottenstiftes Johannes Jung;
anschließend Vortrag zum Thema “Das Schottenstift in
Wien” und Agape.

Pfarrbibliothek
Ab September hat die Pfarrbibliothek wieder
jeden 1. Sonnt ag im Monat von 9:30 -
12:00 geöffnet.

Gönnen Sie sich ein gutes Buch zur Entspannung! 



Mi. 1. 8:00 Hl. Messe (P)
Do. 2. 18:30 Hl. Messe für die Verstorbenen des 

letzten Monats (P)
Fr. 3. Herz Jesu - Freitag

Haus- und Krankenkommunionen 
18:30 Benefizkonzert im Krankenhaus 

Hollabrunn
So. 5. 8:30 Dankfeier für Kaplan Zdzislaw Piotr 

Wawrzonek (P)
9:30 bis 18:00 Anbetung in der Pfarrkirche

15:00 gestaltete Anbetung (P)
Monatssammlung für die Anliegen der 
Pfarre

9:30 - 12:00 Pfarrbibliothek (PZ)
9:30 Beginn der Radwallfahrt nach 

Kirchberg/Wagram
Mo. 6. 8:00 Schulanfangsgottesdienst für 

VS - Kirchenpl. - (P) 
VS - Koliskopl. - (JH)

Di. 7. 7:00 keine Hl. Messe
18:30 Hl. Messe (G) 

Wir beten besonders um das Wachsen 
von Priesterberufungen 

Mi. 8. 8:00 Hl. Messe (P)
19:00 KMB Andacht in Raschala; anschl. 

Stammtisch 
Fr. 10. 18:30 Filialmesse in Suttenbrunn 
So. 12. Pfarrkaffee 

13:30 Abfahrt zur Maria-Namen-Feier in Wien 
mit Kard. Dr. Christoph Schönborn

Mo. 13. 15:30 und 19:30 Monatswallfahrt in Maria 
Roggendorf  

Di. 14. 15:00 Sechzig plus: (PZ) - gemütliches 
Beisammensein

Mi. 15. 8:00 Hl. Messe (P)
Do. 16. 19:00 Dekanatsmännermesse in 

Eggendorf/Thale; anschl. Vortrag von  
Abt Johannes Jung vom Schottenstift

19:30 KBW Brasilien (Reidlinger) PZ
Fr. 17. 18:30 Filialmesse in Magersdorf 

Patrozinium - Schmerzen Mariens"  
So. 19. 10:00 Hl. Messe mit der Stadtmusikkapelle in 

der Bernreiter Halle 
Di. 21. 9:00  Anima Seminar (PZ)

15:00 Sechzig plus: Ein Liedernachmittag (PZ)
Mi. 22. 8:00 Hl. Messe (P)

18:30 Andacht der Kfb (P); anschl. Binden der 
Erntesträußerl ( PZ)

Do. 23. 19:30 öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung (PZ)
Fr. 24. 18:30 Filialmesse in Mariathal 
So. 26. 8:30 Hl. Messe - Fest der Treue 
Di. 28. 15:00 Sechzig plus: Lichtbilder von Apulien
Mi. 29. 8:00 Hl. Messe (P)
Do. 30. 19:30 Bibelrunde (PZ)

Oktober 2010
Fr. 1. Herz Jesu - Freitag

Haus- und Krankenkommunionen 
18:30 Filialmesse in Raschala

So. 3. 8:30 Erntedankfest (P)
10:00 Erntedankfest (G)

Pfarrkalender September 2010

Inserat Volksbank Donau-Weinland


